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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 2. Oktober 1902.

N. Abonnements-Vorstellung der Abteilung SB (gelbe Abonneinentskarteu).

Zum ersten Male:

Wrißn Don llnlniiirii.
Dramatische Dichtung in fünf Akten und einem Vorspiel von Adolf Wilbrandt.

Leiter der Aufführung: Dr. Eugen Kilian.

Personen:

Apelles, der Meister von Palmyra Fritz Herz.
Bolana , seine Mutter Luise Kachel-Bender.
Timolaos . . Will). Wassermann.
Publius Saturuinus , römischer Feldherr Josef Mark.
Julius Aurelius Wahballath ) ^ rn(w Ktfmssvmrr j Hugo Höcker.
Septimius Malku j - Palmyrener . . ^ ^ aug Jlliger.
Longinus Wilhelm Beyer.
Zoe  Minna Höcker.
Pausanias . Felix Baumbach.
Phoebe Minna Höcker.
Herennianos , Vorsteher der christlichen Gemeinde in Palmyra Wilhelm Kemps.
Persida , seine Schwester Minna Höcker.
Tryphena , deren Tochter Alwine Müller.
Jamlichus , Sohn des Longinus Fritz Soot.
Zabbäos Hermann Benedict.
Nymphas Minna Höcker.
Mäonios Siegfried Heinzel.
Seleukos Käthe Warmersperger.
Zenobia Minna Höcker.
Iarchai , ein Palmyrener Adolf Hallego.
Erster ) i Emil Hnnkler.
Zweiter Bürger von Palmyra Friedr . Krausemann.
Dritter J ( Franz Goldstein.
Sklave des Apelles August Haag.
Sklavin der Bolana Maria Genter.
Ein Greis Heinrich Schilling.
Ein Blinder Max Schneider.
Eine Frau . . . . Karoline Petzet.

Krieger. Volk aller Stände . Sklaven und Sklavinnen.

Die Handlung spielt in und bei Palmyra, zur Zeit des römischen Kaiserreichs.

Die »eue Dekoration des fünften Aktes: Freier Platz zu Palmyra in Trümmern,
ist entworfen und ausgeführt von Albert wotf.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kaffe-Gröffnung:  halb 7  Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Kleine greife*

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthtgt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 3. Oktober. 8. Abonnements-Vorstellung der AbteilungC (graue Abonnemeutskarteu).

Don Gil.  Komödie in 5 Auszügen, nach den Motiven des Tirso de Molina , von Fr . Adler.

Freitag , den Z. Oktober.  Theater in Baden.  3 . Vorstellung außer Abonnement.
Die lustigen Weiber von Windsor.  Komisch-phantastische Oper in 3 Akten, mit Tanz, nach

e's  gleichnamigem Lustspiel gedichtet von H. S . Mosenthal . Musik von Otto Nicolai.
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